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Ankündigungen

am Samstag, 11.11., 8-16 Uhr und
Sonntag, 12.11., 9 bis 14 Uhr

Gereinigte und verwertbare Waren können ab 
06.09. während der Bürozeiten in der Pfarre 
abgegeben werden. Letzter Tag: So., 05.11.
Danke im Voraus!
Gertraud & Reinhard Glanz 0664/541 98 79

St. Claret-Flohmarkt 2023

Nacht der 1000 Lichter am 31. Oktober  ab 18.30 Uhr
In der meditativen Stimmung des kerzenerleuchte-

ten Kirchenraumes können junge und ältere Gläubige 
je nach ihren Bedürfnissen ruhig werden, nachdenken 
oder beten. An eigens gestalteten Stationen erhalten 
sie dazu Anregungen, sich auf diese Weise auf das Fest 
Allerheiligen einzustimmen. Die Nacht der 1000 Lich-
ter lebt dabei einerseits von der Wirkung des Raumes – 
unterstützt durch die vielen Kerzen – und andererseits 
von den Impulsen bei den unterschiedlichen Stationen.

Erntedankfest
mit Hirschstetten

24.September 2023
um 10.00 Uhr
in Hirschstetten

Festmesse, anschließend 
Frühschoppen

Feiern Sie bei sich Zuhause gemeinsam mit Freunden, 
Nachbarn und P. Schorsch die Herbergsuche als

Vorbereitung für das Fest der Geburt Jesu Christi!

Anmeldungen bei P. Schorsch: 0676 37 90 938

Herbergsuche in der Adventzeit
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Liebe St. Claret Gemeinde!

Editorial

Liebe Pfarrangehörige!

Die Sommerferien sind zu 
Ende. Ein neues Arbeitsjahr hat 
begonnen. 

Wir fragen uns: Was wird es 
bringen? Wird es ein gutes Jahr 
werden? Was haben wir vor? 
Was wollen wir verwirklichen?

Es wird sicher ein gutes Jahr, 
wenn wir uns bewusst machen: 
Gott ist mit uns! Er begleitet uns 
mit seinem guten Segen. 

Eine positive Beziehung zum 
Schöpfer bereichert immer 
unser Leben. Es bekommt 
dadurch eine ganz andere 
Qualität. Wir fühlen uns nie 
ganz allein gelassen. 

Als Christen wissen wir einen 
Gott über uns, vor dem wir alle 
Ansehen und Würde haben. 
Und dementsprechend sollten 
wir miteinander umgehen. In 
unserer Gemeinde sollte das 
jeder spüren und erfahren 
dürfen. Mein Leben gilt. Ich bin 
dieser einmalige Mensch, von 
Gott unendlich geliebt. 

Gehen wir voller Zuversicht in 
dieses neue Arbeitsjahr! 

Ihre Seelsorger

P. Georg Hopf, Moderator
P. Jesuraj M. Lazar, Kaplan

P. Balaswamy Bodella, Kaplan

Neuer Claretiner:
P. Aristide Medou
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Visionen / Sport

Wir sind schon
wieder Meister
Die Tischtennismannschaft von St. Claret wagt den Aufstieg in die höchste Spielklasse 
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Wie im Vorjahr berichtet, belegten wir 
in der 1. Klasse der „Robert Hannak 
Tischtennisliga“ (vormals „Diözesan-
meisterschaft“) den 1. Platz.

Aufgrund personeller Änderungen 
in der Mannschaft haben wir auf den 
Aufstieg in die höchste Spielklasse 
verzichtet.

In der heurigen Saison konnten wir 
schon wieder den 1. Platz erringen!

Die Mannschaft: Herbert Eichhorn, Liu Thieu Phong, 
Andreas Fuska, Michael Hofstätter (v.li nach re.)

Im letzten Pfarrblatt haben wir in den 
Gedanken zu unseren Leitmotiven 
über „Heimat geben“ geschrieben. Am 

selben Plakat in unserer Kirche steht 
gleich darunter als Leitlinie „Gebor-
genheit vermitteln“. Beides ist für uns 
untrennbar verbunden. 

Unser Haus bietet viele Möglichkeiten 
für Jung und Alt, es ist Platz für Groß und 
Klein, um anzudocken. Schauen Sie auf 
unsere Internetseite unter „Angebote“ 
und Sie werden staunen, wie vielfältig 
die Palette ist.

Bei all unserem vielfältigen Tun sind 
wir bestrebt, dass St. Claret eine Wohl-
fühloase ist, wo jede und jeder so ange-
nommen wird wie er und sie ist. Ein Ort, 
wo ich keine Sorge haben brauche, dass 
ich unerwünscht bin, oder mit Unbeha-
gen auf jedes Wort aufpassen muss, um 
nichts Falsches zu sagen. Denn nur wenn 
unsere Worte mit unserem Handeln 
übereinstimmen, vermitteln wir echte 
Geborgenheit.

Genau das ist unser Streben als Ge-
meinde: „Geborgenheit vermitteln“ als 
Zeichen, wie wir in der Liebe leben.

- Peter Karasegh

In der Liebe leben - Geborgenheit vermitteln
Visionen einer Gemeinde
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Wir helfen

Hausaufgabenhilfe St. Claret
Integration, Sprache und Bildung ist ganz wichtig für alle
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Die Hausaufgabenhilfe St  Claret 
gibt es jetzt schon 18 Jahre. Viele 
Kinder haben von unserer Arbeit 

profitiert und viele Betreuungspersonen 
Freude an dieser Arbeit gehabt. Auch für 
diesen Herbst suchen wir Erwachsene, 
die Interesse an dieser Art von Arbeit 
haben und bereit sind, einen oder zwei 
Nachmittage zur Verfügung zu stellen. 
Es ist herausfordernd, aber sehr schön 
und die Kinder sind wirklich dankbar für 
Menschen, die helfen, mit ihnen reden 
und spielen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie sich, 
Du dich bei mir meldest: Andrea Mayrho-
fer, Tel 01 2803628, bzw 0681/10453067 
oder in der Pfarre im Sekretariat. 
Was ist die Hausaufgabenhilfe St. 
Claret?
Wir sind Teil der Pfarrcaritas und 
bieten an Wochentagen zur Schulzeit 
(außer freitags) von 13.15 Uhr bis 16 
Uhr Hausaufgabenbetreuung für Volks-
schüler  und Unterstufenschüler an. 

Normalerweise sind wir bis zu sieben 
Betreuungspersonen (HelferInnen von 
der Pfarre und StudentInnen) für ca. 
15 bis maximal 20 Kinder. Es kommen 
nur Kinder mit Migrationshintergrund, 
die meisten sprechen nicht fehlerfrei 
Deutsch und brauchen in allen Fächern 
Unterstützung.
Was wird bei der Hausaufgabenhilfe 
St. Claret angeboten?
Wir versuchen, die Kinder möglichst 
selbständig arbeiten zu lassen und hel-
fen, wo es nötig ist. Wenn genug Zeit 
ist, nachdem die Hausübungen alle 
erledigt sind, spielen wir auch mit den 
Kindern. Zu Weihnachten, Fasching und 
Abschluss wird ein gemeinsames Fest 
organisiert. Unser Schwerpunkt liegt 
darauf, viel mit den Kindern zu reden, 
Beziehungen zu ihnen aufzubauen und 
ihnen Freude am Lernen zu vermitteln.
Über Deine/Ihre Unterstützung würden 
wir uns sehr freuen!

-Andrea Mayrhofer
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Montagsgebet
Auftanken für die ganze Woche
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Es ist kaum zu glauben, aber heuer 
im Juni sind es schon sieben Jahre 
seit dem 1. Montagsgebet 2016. Nach 

wie vor treffen wir einander jeden Mon-
tag um 18.30 Uhr, um miteinander den 
Glauben und die Sorge um die Gemeinde 
zu teilen.

Die Gestaltung des Gebetes über-
nimmt jedes Mal eine oder einer aus 
unserer Gruppe – und so verschieden 
wie wir sind, so verschieden sind auch 
die Schwerpunkte unserer Treffen: ob 
die Betrachtung einer Bibelstelle, das 
gemeinsame Lesen eines Psalms oder ein 
interessantes Buch, das uns vorgestellt 
wird, ob das Leben eines ganz beson-
deren Heiligen oder auch ein aktuelles 
Thema, das gerade auf der Seele brennt: 
Immer ist es eine Bereicherung und wir 
können uns etwas „mitnehmen“.

Heuer hatten wir auch schon zwei 
Vorträge im Rahmen unseres Treffens 
(„Was feierst du?“ – Feste und Feiern in 
den drei abrahamitischen Religionen 
mit Frau Mag. Elisabeth Palugyay sowie 
„Paulus und die Frauen“ mit 
Mag. Oliver Achilles).

Ein weiterer Schwerpunkt 
ist die monatliche Cursil-
lo-Messe, die wir mit P. En-
gelbert Jestl, CsSr, jeden 3. 
Montag im Monat um 18.30 
Uhr feiern.

Was bedeutet diese Stunde 
jeden Montag für die einzel-
nen Beterinnen und Beter? 
„Ein Abend voll Dank und Zu-
versicht.“ „Gemeinschaft auf 
Gottes Weg.“ „Eine wöchent-
liche K raftquelle anhand 
von Impulsen und liebevoller 
Gemeinschaft.“ „ Aus der 

Gemeinde für die Gemeinde im Gebet 
miteinander verbunden.“ „Ein wöchent-
licher Anker – je höher die Wellen, umso 
wichtiger der Anker – zur Ruhe kommen 
und wieder neu aufbrechen.“ „Heim-
kommen in die Geschwisterlichkeit, da 
ist auch Jesus mehr präsent bzw. spürbar 
als anderswo.“

Eine schöne Tradition ist es geworden, 
bei der gemeinsamen Agape für unsere 
Geburtstagskinder ein Lied zu singen 
und miteinander zu feiern. So teilen wir 
nicht nur den Glauben, sondern auch das 
Leben miteinander – denn schließlich 
gehört das ja zusammen. Der wichtigste 
und intensivste Aspekt beim Montagsge-
bet ist für mich das Dank- und Bittgebet 
zum Schluss unserer Stunde.

Wenn Sie/Du ein Gebetsanliegen 
hast, freuen wir uns, wenn Sie/Du am 
Montag zum Gebet kommst; oder Sie/Du 
schreibst uns (b.karasegh@gmx.at), dann 
übernehmen wir das gerne für Dich/Sie. 

- Trixi Karasegh

Spirituelles
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Erstkommunion 2023
29 Kinder feierten am 
6. Mai ihre Erstkom-
munion.
Es war ein schönes 
Fest mit tollen Lie-
dern, einer anspre-
chenden Predigt von 
P.Balaswamy, vielen 
lachenden Gesichtern 
und schönem Wetter.
Danke an alle, die zu 
diesem schönen Fest 
beigetragen haben!

Der Emmausgang führte uns auf den 
Hirsch-stettner Teich zu der traditionellen 

Am Ende des Schul-
jahres fand auch das 
Familienfest mit vielen 
Spielen und Attrakti-
onen für unsere Kinder 
und die Erwachsenen 
statt.

Mitarbeiterfest 2023
Dieses Fest wird 
jedes Jahr in unserer 
Gemeinde gefeiert, um 
sich für die Dienste der 
Helfer zu bedanken, 
die unsere St. Claret-
Gemeinde so attraktiv 
und heimelig machen.
Man sieht, dass hier 
alle Altersgruppen 
vertreten sind!
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Weltjugendtag 2023
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Elf Jugendliche aus St.Claret und 
Hirschstetten machten sich vom 
28. Juli bis 8. August mit Bernhard 

und Pater Jesuraj auf den Weg zum Welt-
jugendtag 2023 in Portugal.

Davor hatten wir ein weltweites Cla-
ret-Jugendtreffen mit ca. 1400 Jugend-
lichen in Porto. Dieser „Claret-Way“ mit 
viel Austausch und Begegnung dauerte 
drei Tage. Diese Zeit war ein guter Ein-
stieg zum Weltjugendtreffen mit dem 
Papst in Lissabon. 

Dort hatten wir viele intensive Erleb-
nisse wie zB Gebetsabende, Konzertbe-
suche, Österreichtreffen, Stadtbesichti-
gungen, einen wunderschönen Besuch 
in Fatima und natürlich die Großveran-
staltungen mit dem Papst. Der Kreuzweg 

und die Nachtvirgil mit 
ihm waren eindrucksvoll.

Doch der Höhepunkt war die gro-
ße Abschlussmesse mit ca 700 Bi-
s c h ö fe n ,  ü b e r  1 0 . 0 0 0  P r i e s t e r n 
u nd  1 , 5  M i l l ione n  Te i l ne h me r n . 
Es ist sehr beeindruckend wenn so vie-
le Menschen zusammenkommen, um 
gemeinsam unterwegs zu sein und den 
Glauben zu feiern. Das war nicht nur 
durch das spirituelle Programm spürbar, 
sondern auch im Alltag des WJT. 

In den überfüllten U-Bahnen beispiels-
weise, war nicht nur die ausgelassene 
Stimmung, sondern auch ein rücksichts-
voller Umgang miteinander spürbar.  
Wir lernten mit wenig zufrieden zu 
sein. Wir schliefen in einer Schule am 
Fußboden, waren aber dankbar, weil wir 
als Gruppe gemeinsam einen Klassen-
raum hatten. Wir waren froh über die 
Duschen, obwohl es nur Gemeinschafts-
duschen mit kaltem Wasser gab. Bei 
den langen Wartezeiten bei alltäglichen 

Weltjugendtag und Claret-Way
Ein Ereignis, das wir nie mehr vergessen werden
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Weltjugendtag 2023

Dingen wie  WC und Essen und bei den 
öffentlichen Verkehrsmitteln, konnten 
wir neue Kontakte knüpfen.

Viele Wegstrecken gingen wir zu Fuß, je-
den Tag durchschnittlich 16km. Dadurch 
konnten wir aber immer gut schlafen. 
Oft war unser Plan anders, wie es dann 
gekommen ist. Dadurch lernten wir 
Dankbarkeit und im Augenblick zu leben.  
Die Menschen waren al le sehr of-
fen. In den Straßen wurde gelacht, 
gesungen und getanzt. Es herrsch-
te eine ganz besondere Stimmung 
und wir kamen mit Leuten aus der 
ganzen Welt ins Gespräch, tauschten 

Geschenke aus und machten Fotos. 
Als Gemeinschaft sind wir in dieser 
Zeit stark zusammen gewachsen. Wir 
haben gemeinsam gebetet, gelernt 
aufeinander zu achten, miteinander 
zu teilen und die eigenen Bedürfnisse 
auch mal zurücknehmen. So ist jeder 
von uns ein Stück weit über sich hinaus 
gewachsen und auch im Glauben gereift. 
Ein ganz besonderer Augenblick war die 
Vigil mit dem Papst, besonders als bei der 
Anbetung in der Nacht mehr als eine Mil-
lion Jugendliche gemeinsam schwiegen. 

Da hat der Himmel die Erde berührt. 
Nach diesem starken Gebet miteinander 
verbrachten alle die Nacht im Freien. Da 
wurde wieder viel musiziert, gelacht und 
ausgetauscht.

Wir sind sehr dankbar für unsere 
St.Claret-Gemeinde. Ihr habt diese Rei-
se mit euren Gebeten begleitet und mit 
praktischen Hilfen und finanziell groß-
zügig unterstützt.

Für uns alle war diese Zeit ein un-
vergessliches Erlebnis. Unsere Jugend 
wurde dadurch im Glauben und in der 
Gemeinschaft gestärkt. 

„Von diesen Erfahrungen werden wir 
alle lange zehren können!“

-B. Braun
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Kinder
Jugend

Am Sonntag, den 30. April, 
bei schönem Wetter, haben 
unsere Pfadfinder einen Früh-
schoppen  mit Grillerei  im 
Pfarrgartenten veranstaltet. 

Es gab gutes Bier vom Fass, 
Gril lwürstel und Schopf, 
auch mit Röstgemüse, das bei 
den Gästen sehr gut ankam. 

Die Kinder  wurden  mit Spielen, Zelt-
Atmosphäre und viel Interessantem 
unterhalten. 

Der Reinerlös wird für die Finanzierung 
des Sommerlagers und des internatio-
nalen Pfadfinderlager in St. Georgen am 
Attergau verwendet.  

Unsere Wichtel und Wölflinge (7-10 
Jahre) haben ihr Frühlingslager unter 
dem Motto „Biene Maja“ in Baden ver-
bracht. Nach Ankunft am Lagerplatz 
trafen die Kinder auf die Biene Maja, 
die sie um ihre Hilfe bitten musste! Ihr 
Freund Willi war nämlich verschwun-
den und alleine konnte sie ihn nicht 
mehr finden. Gemeinsam schafften sie 
es aber rechtzeitig vor Lagerende, Willi 
wiederzufinden und die beiden Freunde 
zu vereinen! 

Unsere GuSp (10 - 13 
Jahre), CaEx (13 - 16 Jahre) 
und RaRo (16-20 Jahre) 
verbrachten ihr Pfingst-
l age r  ge me i n s a m  i n 
Kronsegg bei Langenlois! 

Das verlängerte Wo-
chenende stand unter 
dem Motto „Pfadi Aca-

demy”. Die Kinder und Jugendlichen 
haben gemeinsam sehr viele Pfaditech-
niken erlernt bzw. geübt. Dabei sind 
tolle Lagerbauten, darunter auch eine 
Schaukel, entstanden! 

Ganz besonders freut uns, dass wir 
bei den Guides und Spähern insgesamt 
4 Pfadfinderversprechen verleihen 
durften und bei den CaEx und RaRo 
Versprechenserneuerungen und freie 
Versprechen am Programm standen!

Unsere Sommerlager stehen vor der 
Tür und wir freuen uns auf viele lustige, 
spannende Abenteuer. 

Wir wünschen euch allen einen schö-
nen Sommer und freuen uns im Herbst 
auf ein Wiedersehen. 

-Nicole Lojnik

Bei den 44er-Pfadfindern ist immer was los
Unsere Heimatpfarre St. Claret ist unser Stützpunkt, da wird auch mitgearbeitet
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Kinder
Jugend

Wir sind sehr dankbar für unsere 
Jugendgruppe. Sie trifft sich jeden 
Freitag ab 18.30 Uhr, um eine gute Zeit 
miteinander zu verbringen. Außerdem 
engagieren sich die Jugendlichen sehr an 
unserem Pfarrleben und helfen überall 
mit, wo „Not am Mann“ ist. Es ist echt toll, 
dass es euch gibt!

Unsere Firmvorbereitung ist integ-
riert in die Jugendarbeit. Daher kön-
nen Teens jederzeit einsteigen und sich 
unsere Jugendgruppe unverbindlich 
anschauen. Bei uns erlebst du eine starke 
Gemeinschaft, Wachstum 
im Glauben und ganz viel 
Spaß! Nähere Infos & Video 
auf unserer Homepage

www.claret.at

Unsere Kinder lernen an unserem 
Beispiel wie wir leben und glauben. In 
unserer Erstkommunionvorbereitung 
spielt daher das Gespräch in der Familie 
und Ihre Mitarbeit als Eltern eine zent-
rale Rolle. 

Um sich unverbindlich über unsere 
Vorbereitung zu informieren, laden 
wir Sie zum Elternabend am Mittwoch, 
13.September 2023 um 18.00 Uhr in 
unsere Kirche ein. Die Möglichkeit zur 
Anmeldung haben Sie dann gleich im An-
schluss, bzw. am Dienstag, 19.September 
2023 von 15.00 bis 17.00 Uhr.

Wir freuen uns schon darauf, Sie und 
Ihr Kind kennenzulernen! 

Ich persönlich fand den Minitag sehr 
cool und aufregend. Die Aktivitäten die  
dort angeboten wurden, fand ich sehr 
interessant und einladend. Am besten 
war die Rätselrallye. Die Messe fand ich 
auch sehr cool und die Priester waren 
sehr sympathisch. Doch das alles hat 
Manuel Sandesh, der rappende Priester 
getoppt. Besonders lustig fand ich seinen 
„Billa-Song“. 

Ich freu mich auf jeden Fall auf den 
nächsten Minitag!

- Benita
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Club 53 - Termine 2023
Mittwochs um 17 Uhr Cafeteria

13.09. Treffpunkt Cafeteria
27.09. Spaziergang: „Karmeliterviertel“
11.10. Treffpunkt Cafeteria
25.10. Besichtigung der Seifenmanufaktur
08.11. Treffpunkt Cafeteria
23.11.(Do.) Busfahrt nach Mariazell mit Besuch
  der Pirker Lebzelterei
13.12. Adventfeier in der Cafeteria
10.01.24 Treffpunkt Cafeteria

Zu den Ausflügen werden rechtzeitig nähere
Details bekannt gegeben.
Bitte immer gleich anmelden.

Verantwortliche:
Marita KAINZMAYER 0664/391 66 43
Gertraud GLANZ  0664/541 98 79

Seniorenrunde - Termine 2023
Dienstag ab 15 Uhr, Treffpunkt Cafeteria

Wir sitzen gemütlich bei Kaffee und Kuchen zu-
sammen, es gibt Musik, Vorträge, Informationen 
und verschiedene Feiern.

05.09. Cafeteria
19.09. Cafeteria
03.10. Cafeteria
17.10. Cafeteria
07.11. Cafeteria
21.11. Cafeteria
05.12. Nikolausfeier
19.12. Weihnachtsfeier

Auf ein gemütliches Beisammensein freut sich
das Seniorenteam:

Magdalena KLEISSNER 0676/624 73 59
Grete SCHANDL Magdalena, Traude und Grete in der Cafeteria

Seniorenfasching im Feb. 2023 in der Cafeteria

Club 53
Senioren
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Club 53 Ausflug nach Carnuntum - Juni 2023

Marita und Gertraud im schönen Pfarrgarten
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Tipps

   ***Hotel 
Restaurant

Alt-Wiener Küche & Pizza
kein Ruhetag
täglich von 10.00 - 23.00 Uhr geöffnet

Mittagsmenüs
schattiger, gemütlicher Gastgarten
eigener Parkplatz
komfortable Hotelzimmer

22., Erzherzog-Karl-Straße 98a
Tel./Fax +43 (0)1 204 38 88
www.valleyrose.at
E-Mail: valleyrose@speed.at
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Tipps

Menschen kommen zu uns,

weil wir uns Zeit für sie nehmen.

Wir sind für Sie da und helfen,

den Schmerz zu lindern.

Wir möchten Sie unterstützen,

wann immer Sie uns brauchen

und bemühen uns,

Ihnen Kraft zum Weiterleben

zu geben.

1220 Wien, Wagramer Straße 125a
1100 Wien, Laxenburgerstraße 22
1110 Wien, Simmeringer Hauptstraße 171
1140 Wien, Waldhausenstraße 37 (Zentrale)
1160 Wien, Rankgasse 36

Tel.: 01 / 914 42 72
www.bestattung-altbart.at
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Durch die Taufe wurden in die
Kirche aufgenommen:

Freud & Leid

Aus Gründen des Datenschutzes dürfen wir hier die Na-
men der Täuflinge, ohne ausdrückliche Genehmigung 
der Eltern, nicht anführen.

Annemarie Zillbauer
Maria Mitterbauer
Peter  Busch

Denken wir in Liebe an unsere Verstorbenen!

Maria Seidl
Roland Pfeiffer
Mag. Friedrich Tscherne

Viel Freude und Gottes Segen für Ihr Kind!

Zum Vater in den Himmel sind uns seit 
März 2023 vorausgegangen:

Taufen im Zeitraum März bis Anfang September 2023:    13
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Mo. 04.09.  Schulbeginn

Sa. 09.09.  Familienausflug in die Lobau

Mi. 13.09. 18.00 Infoabend Erstkommunion mit Anmeldemöglichkeit

So. 24.09. 10.00 Erntedankfest in Hirschstetten mit anschl. Fest

Sa. 30.09. 09.00 Firmung m. P. Siegfried Kettner SDB

So. 22.10. 10.15 Claretfest und Weltmissionssonntag
Mo. 31.10. ab 18.30 Nacht der 1000 Lichter (siehe Seite 2)

Di. 01.11. 10.15 Allerheiligen, Festmesse

Mi. 02.11. 19.00 Allerseelenfeier mit Kerzen für die Verstorbenen

Fr. 10.11. 17.00 Martinsfest mit Laternenumzug

Sa. 11.11. 8-16.00 St. Claret-Flohmarkt
So. 12.11. 9-14.00 St. Claret-Flohmarkt (siehe Seite 2)

Mi. 15.11.  Hl. Leopold

Fr. 01.12. 15-17.00 Adventkranzbinden

So. 03.12. 10.15 Erster Advent
Mi. 06.12. 16.00 Nikolausfeier für Kinder

Impressum:  Pfarrblatt der r. k. Pfarrgemeinde St.Claret-Ziegelhof,
1220 Wien,Quadenstraße 53, Tel.: 01/282 23 47 ,   DVR-Nr. 0029874 (1269)
Offenlegung nach dem Mediengesetz: Inhaber und Herausgeber ist die 
Pfarre St. Claret, Fotos: Lambürger, Braun, Karasegh, Kolouch, Glanz
Druck: Druck.at
Das Pfarrblatt ist das Kommunikationsorgan der r. k. Pfarre St. Claret
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Termine im
Herbst 2023

Bürozeiten

Gottesdienste

P f a r r e  S t .  C l a r e t  -  Z i e g e l h o f
1220 Wien, Quadenstraße 53
Tel.: 01/282 23 47, Fax: DW 4

E-Mail: pfarre@claret.at
www.claret.at

Nä
ch

st
es

 P
fa

rr
bl

at
t 

er
sc

he
in

t 
vo

r 
de

r 
Ad

ve
nt

ze
it

 (v
or

 0
1.1

2.
20

23
)

Montag und Mittwoch: 09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag: 16.00 - 18.00 Uhr
sowie nach tel. Vereinbarung

Dienstag:
18.00 Uhr ABENDMESSE

Samstag:
17.00 Uhr INTERNATIONALER ROSENKRANZ
18.30 Uhr VORABENDMESSE

Sonntag:
10.15 Uhr GEMEINDEMESSE

Montag:
18.30 Uhr GEBET FÜR DIE GEMEINDE
18.30 Uhr CURSILLO-MESSE jeden 3. Mon- 
 tag im Monat

Bitte achten Sie auf die Monatszettel oder auf die Homepage, wegen exakter Termine.


